
„Begleitung“
Hausgottesdienst zum Sechsten Sonntag der Osterzeit

am 9. Mai 2021

Eröff nung / Kreuzzeichen
V Im Namen des Vaters...
A Amen.
 Unsicherheit und Ungewissheit, wie 
es weiter gehen wird, besti mmen mo-
mentan unser Leben. Manche kommen 
an ihre Grenzen. 
 Zugleich macht sich aber auch 
Hoff nung breit. Hoff nung, dass Maß-
nahmen wirken, Hoff nung, dass Ein-
schränkungen aufgehoben werden und 
Hoff nung, dass wir gut durch diese Zeit 
kommen. 

Pfarrverband Maria Tading
Hirschbachweg 4 | 85659 Forstern
www.maria-tading.de  |  www.kirch-dahoam.de

 Dabei können wir darauf vertrauen, 
dass in all diesem Hin- und Hergewor-
fen sein, der Auferstandene mit uns 
geht und uns beisteht. Und so dürfen 
wir auch jetzt mit allen, die den heuti -
gen Sonntag feiern, zu ihm rufen und 
ihn in unserer Mitt e willkommen hei-
ßen:

Kyrie-Rufe
V Herr Jesus, du bist uns Menschen in 

Liebe zugewandt: Kyrie eleison.
A Kyrie eleison.
V Herr Jesus Christus, du kommst uns 

immer wieder voll Liebe entgegen: 
Christe eleison.

A Christe eleison.

V Herr Jesus, du nimmst alle Menschen 
gleichermaßen an: Kyrie eleison.

A Kyrie eleison.



Bibeltext
Lesung aus der Apostelgeschichte.
 25Als Petrus in Cäsaréa beim Haupt-
mann Kornélius ankam, ging ihm dieser 
entgegen und warf sich ihm ehrfürchtig 
zu Füßen. 26Petrus aber richtete ihn auf 
und sagte: Steh auf! Auch ich bin nur 
ein Mensch.
 34Da begann Petrus zu reden und sag-
te: Wahrhaftig, jetzt begreife ich, dass 
Gott nicht auf die Person sieht, 35son-
dern dass ihm in jedem Volk willkom-
men ist, wer ihn fürchtet und tut, was 
recht ist.
 44Noch während Petrus redete, kam 
der Heilige Geist auf alle herab, die das 

Gebet
V Allmächtiger Gott, lass uns die öster-

liche Zeit in herzlicher Freude bege-
hen und die Auferstehung unseres 
Herrn preisen, damit das Osterge-
heimnis, das wir in diesen fünfzig Ta-
gen feiern, unser ganzes Leben prägt 

und verwandelt. Darum bitten wir 
durch Jesus Christus, unseren Herrn 
und Wegbegleiter, der in der Einheit 
des Heiligen Geistes mit dir lebt und 
herrscht in alle Ewigkeit. 

A Amen.

Wort hörten. 45Die gläubig gewordenen 
Juden, die mit Petrus gekommen wa-
ren, konnten es nicht fassen, dass auch 
auf die Heiden die Gabe des Heiligen 
Geistes ausgegossen wurde. 46Denn sie 
hörten sie in Zungen reden und Gott 
preisen.
 Petrus aber sagte: 47Kann jemand de-
nen das Wasser zur Taufe verweigern, 
die ebenso wie wir den Heiligen Geist 
empfangen haben? 48Und er ordnete 
an, sie im Namen Jesu Christi zu taufen. 
Danach baten sie ihn, einige Tage zu 
bleiben.

(Apg 10, 25–26.34–35.44–48)

Impuls
 Beistand erfahren, das tut gut – ge-
rade in schwierigen Zeiten. Diese Erfah-
rung machen die „Neuen“, als Vertrete-
rinnen und Vertreter der Jerusalemer 
Gemeinde zu ihnen kommen. Diese 
Erfahrung machen die „Neuen“ und die 
„Alten“, als ihnen der Heilige Geist ge-
schenkt wird. Diese Erfahrung machen 
auch wir immer wieder, von klein auf 
bis hinein ins hohe Alter. 
 Es tut gut zu wissen, da ist jemand, 
der mir zur Seite steht und der mich 

nicht im Stich lässt. Allein das Bewusst-
sein, dass jemand an einen denkt, hilft 
oft schon schwierige Momente durch-
zustehen. 
 Auch Jesus verspricht seinen Jüngern 
nach seinem Weggehen weiter bei ih-
nen zu sein. Er sagt ihnen und damit 
auch uns Gottes Beistand zu. Er soll ih-
nen Halt, Sicherheit und Kraft geben. 
 Dieser Beistand wird den Menschen 
in Cäsaréa geschenkt. Dieser Beistand 
ist auch uns verheißen und wird uns 



in der Taufe und in der Firmung, aber 
auch jeden Tag neu geschenkt.
 Es ist der Heilige Geist, in dem uns 
Gott auch heute sein Dasein und Mit-
gehen spüren lässt. Durch ihn dürfen 
wir uns verbunden wissen mit Gott. Mit 
ihm können wir auf Gott vertrauen und 
in ihm dürfen wir Gottes Gegenwart in 
unserem Leben spüren. 

 Nehmen Sie sich etwas Zeit und den-
ken Sie nach:
 Wo brauche ich Beistand, Trost und 
Ermutigung?
 Wann durfte ich Gottes Beistand und 
Dasein spüren?

Glaubensbekenntnis

Fürbitten und Vater unser
V Gott schenkt uns seinen Beistand. 

Mit alle unseren Anliegen dürfen wir 
zu ihm kommen und unsere Bitten 
vor ihn bringen:

+ Wir beten für alle, die kraft- und mut-
los geworden sind. Schenke du ihnen 
deinen Beistand.

A Wir bitten dich, erhöre uns.
+ Wir beten für alle, die sich allein und 

einsam fühlen. Lass sie im Heiligen 
Geist deine Gegenwart spüren.

A Wir bitten dich, erhöre uns.
+ Wir beten für alle, die gerade in die-

ser Zeit anderen Beistand und Hilfe 
sind. Bestärke du sie in ihrem Tun 
und Handeln.

A Wir bitten dich, erhöre uns.
+ Wir beten für alle, die auf dich ver-

trauen. Lass sie deine Liebe erfahren.
A Wir bitten dich, erhöre uns.

+ Wir beten für alle Kinder, die sich 
auf den Empfang der ersten Heilige 
Kommunion vorbereiten und für die 
Jugendlichen, die sich auf den Emp-
fang der Firmung vorbereiten. Lass 
sie sich durch den Heiligen Geist mit 
dir verbunden wissen.

A Wir bitten dich, erhöre uns.
+ Wir beten für alle, die am Ende ihres 

Lebensweges stehen. Steh ihnen bei 
mit deiner Liebe und schenke ihnen 
deine Kraft.

A Wir bitten dich, erhöre uns.

V All unsere Bitten, die ausgesproche-
nen und unausgesprochenen dürfen 
wir mit hinein nehmen in das Gebet, 
dass Jesus selbst uns gelehrt hat. Be-
ten wir voll Vertrauen:

A Vater unser ...



Gebet und Segensbitte 
V Allmächtiger Gott,  

du hast uns mit der Auferstehung Christi das ewige Leben geschenkt. 
 Erfülle uns mit deiner liebenden Kraft, 
 damit wir voll Vertrauen aus dem Glauben heraus leben. 
 Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
A Amen.

V Der allmächtige Gott hat uns durch die Auferstehung seines Sohnes 
 aus Sünde und Tod befreit; 
 er segne uns und schenke uns seine Freude. 
 Das gewähre uns der dreieinige Gott, 
 der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.
A Amen. 
V Singet Lob und Preis.
A Dank sei Gott, dem Herrn. 
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